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Hintergrundinformationen 
• Seit 2002 ist der Familientreff eine Einrichtung in Trägerschaft der 
Ev. Familien-Bildungsstätte e.V. – die Kinderkantine ist eine 
konsequente, sinnvolle Erweiterung des Angebots im Treff. 

• Der Familientreff liegt im Quartier Rosenplatz, einem 
ausgewiesenen sozial benachteiligten Stadtteil mit vielen 
Problemfamilien. Vertrauensvolle Kontakte sind gewachsen –  

   es hat sich ein effektives Trägernetzwerk gegründet. 
• Der Familientreff, in engster Kooperation mit dem Sozialen 
Dienst Süd der Stadt Osnabrück, hat die Aufgabe, die 
bildungsfernen Bewohner des Quartiers mit niederschwelligen 
Angeboten zu erreichen. Durch diesen Kontakt sollen 
weiterführende, unterschiedliche sozialpädagogische 
Maßnahmen umgesetzt werden, die mithelfen, die 
Lebensbedingungen der Familien im Alltag zu verbessern. 

• Der Familientreff leistet präventive Arbeit gegen sozialen 
Abstieg und Ausgrenzung. Er ist eine Einrichtung, die beratend, 
begleitend und integrativ tätig ist. 

• Die Maßnahmen der Einrichtung orientieren sich an den 
aktuellen Bedürfnissen und konkreten Notsituationen der 
Quartiersbewohner/innen. Vernachlässigung und 
Benachteiligung  von Kindern hinsichtlich Versorgung, Bildung, 
Erziehung und Betreuung gehört zu den schwerwiegendsten 
und folgeträchtigsten Realitäten in diesem Stadtteil. 

 
Problembeschreibung 

• In verhältnismäßig vielen (Ein-Eltern) Familien des Quartiers 
Rosenplatz sind Merkmale wie Verarmung, Vernachlässigung 
und sozialer Benachteiligung der Kinder konkreter Bestandteil 
der alltäglichen Lebenssituation. 

• Der Zugang zu den Problemfamilien über klassische Bildungs- 
oder Beratungsangebote ist besonders schwer bzw. so gut wie 

unmöglich. Es gilt, methodisch andere, alternative Kontaktwege 
zu entwickeln. KinKa ist ein methodisches Modellprojekt. 

• Die Bedingungen, unter denen die Kinder aufwachsen, 
bedeuten in vielerlei Hinsicht eine Chancenlose/Chancenarme 
Zukunft – persönlich, familiär, beruflich. Es ist das vorrangige Ziel, 
Kinderarmut mit all ihren pädagogischen, sozialen, 
menschlichen Konsequenzen zu verhindern bzw. zu mindern. 

• Es gilt Angebote zu entwickeln, die helfen, Missstände über  
eine Art „Frühwarnsystem“ rechtzeitig aufzudecken und 
adäquate Hilfsmaßnahmen zur Gegensteuerung möglich 
machen. 

 
Was hat sich KinKa zum Ziel gesetzt? 

• Seit März 2008 wird an drei Tagen/ Woche ein Mittagessen für 
Kinder ab 2 Jahre und einem Elternteil (Inhaber des 
Osnabrücker Passes) angeboten. 

• Über das preiswerte Mittagessen (Ki. 1 €/ Erw. 2 €) soll ein 
vertrauensvoller Regelkontakt zu den Familien ausgebaut 
werden. 

• Ergänzende, bedarfsorientierte Angebote (z.B. 
Kinderbetreuung, Beratung, berufl. Qualifikation, Elternarbeit, 
sinnvolle Freizeitaktivitäten) sollen nachhaltig und/ oder 
präventiv den Familienalltag verbessern. 

• KinKa ist ein weiterer Baustein im Trägernetzwerk 
zugunsten verbesserter Zukunftschancen und 
Alltagsbedingungen von benachteiligten Kindern in 
unserer nächsten Nachbarschaft. 

• KinKa wird zu 100% durch Spenden finanziert. Der Träger 
verbürgt sich für den zweckgerichteten und sparsamen 
Einsatz der Mittel. Die jährliche Haushaltsabrechnung 
erfolgt öffentlich durch eine externe Wirtschaftsprüfung. 

• Der Träger hat 52 Jahre Erfahrung in der Familienbildung 
und mit sozialpädagogischen Projekten. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Kooperationspartner 

Sozialer Dienst Süd / Stadt Osnabrück 
Ev. luth. Luthergemeinde 

Projekt Gastro-PLUS (Kath. Fabi) 
Osnabrücker Tafel 

 
Spender & Förderer (Stand 06/10) 

Ev. luth. Landeskirche Hannovers 
Kirchenkreis Osnabrück/ einzelne Kirchengemeinden 

Ev. Stiftungen 
Gesellschaft f. Stadtteilentwicklung mbH 

Getränke Hebel 
Lions-Club Osnabrück Süd 
Nilsson Baufachzentrum 

Osnatel 
Park Hotel Osnabrück 
Sparda Bank Münster 

Stadt Osnabrück / Fachdienst Familie 
Private Spender 

 
Kontakt 

 
Dipl. Sozialpädagogin Claudia Schubert Clausing 

Tel.: 0541-7506325 
familientreff@ev-fabi-os.de 

 
Bankverbindung 

 

Sparkasse Osnabrück 
BLZ 265 501 05 
Kt.Nr. 257 535 

 
 

 

 

Kinderkantine im Familientreff 
Iburger Str. 13  

49082 Osnabrück 
 
 

Trägerschaft 
Ev. Familien-Bildungsstätte e.V. 

 

Projekt KinKa 
 
 


